
Nahrungsmittel

MOELLER SOLUTIONSMOELLER SOLUTIONS

Wissen Sie, wie die Margarine hergestellt wird, die Sie morgens zum Frühstück essen? Oder die Nougatfül-

lung in einer Praline? Mit großer Wahrscheinlichkeit war dabei eine Maschine der Schröder GmbH & Co. KG

im Spiel: Das Lübecker Unternehmen liefert weltweit Prozessanlagen, Maschinen und Automatisierungs-

technik für die Lebensmittelindustrie.

Moeller Touch Panels in der 
Lebensmittelindustrie bei Schröder

Eine vollautomatische Anlage
zur Herstellung von Margarine
zum Beispiel enthält Module zur
Vorbereitung der Grundstoffe,
zur Emulgierung, Pasteurisie-
rung, Kristallisation und Plastifi-
zierung, und zur abschließenden
Verpackung des fertigen Pro-
dukts. Auch die CIP-Reinigungs-
fähigkeit gehört zum
Gesamtkonzept. Solche schlüs-
selfertigen All-in-One-Lösungen
unterschiedlichster Kapazität,
die weltweit eingesetzt werden
sollen, benötigen ein skalierba-
res und einheitliches Visualisie-
rungs- und Bedienungskonzept,
denn eine Vielzahl von Prozes-
sparametern muss überwacht
und gesteuert werden. Schröder
setzt hierbei auf Touch Panels
von Moeller. 

Anforderungen 
an die Bedienschnittstelle 

Der Herstellungsprozess der Mar-
garine aus Fett/Öl und Wasser,
Magermilchpulver (und weiteren
Stoffen wie Salz, Aromen, und
Vitaminen) muss hinsichtlich
Temperatur, Druck, Zeitverlauf,
mechanischer Einwirkung etc.
genau überwacht und gesteuert
werden. Informationen wie Pum-
pendrehzahlen, Druck- und Tem-
peraturwerte, Füllstände und
Massen müssen übersichtlich dar-
gestellt werden, um im Störfall
schnell eingreifen zu können. 
Die Touch Panel-Technik erlaubt
eine intuitive Bedienführung, 
gerade hier kommt es aber be-
sonders auf die Robustheit des
Bildschirms an. Weitere Anforde-
rungen, die Schröder stellte, 
waren eine stabile Gehäusekon-
struktion, einfache Parametrie-
rung und Rezeptverwaltung, und

nicht zuletzt Flexibilität: Unab-
hängig von der verwendeten
Steuerung sollte immer die glei-
che Bedienhardware und das
gleiche Bedienkonzept zum Ein-
satz kommen. Besonders wichtig
für den auf internationalen
Märkten vertretenen Hersteller,
war die Möglichkeit der Sprach-
umschaltung. 

Touch Operator Panels 

Für die Verwendung mit den
Schröder-Anlagen sind die Moel-
ler Touch Panels ideal geeignet.
Sie zeichnen sich durch Robust-
heit und eine klare Bildschirm-
darstellung aus: Dank einer
entspiegelten, kratzfesten und
chemikalienresistenten Glas-
oberfläche ist die Bedienung be-
sonders ergonomisch, und das
Gerät im Bedarfsfall leicht zu rei-
nigen. Die Programmierung und
Parametrierung erfolgen mit der
Windows-Software MV 4-CFG-1
(Galileo), wobei je nach Geräte-
ausstattung dank eines Projekt-
und Rezepturspeichers von bis
zu 64 MB auch umfangreiche
„Rezeptsammlungen” geladen
werden können. Galileo umfasst
auch eine Online-Projektsimula-
tion auf dem PC, was für ein
Unternehmen, das vorkonfigu-
rierte, schlüsselfertige Anlagen
in der ganzen Welt ausliefert, ei-
nen entscheidenden Vorteil bei
der Projektierung bedeutet.
Nicht zuletzt haben Moeller
Touch Panels die „Lokalisierung”
gleich eingebaut: Die Sprachum-
schaltung, die sich mit der Wert-
umrechnung und
Maßeinheitenumschaltung kop-
peln lässt, kann problemlos auf
bis zu 100 Projektsprachen er-
weitert werden. Sie umfasst ne-

ben den lateinischen Standard-
zeichensätzen auch kyrillische,
griechische, hebräische und Hi-
ragana/ Katakana-Zeichen, und
bietet damit die Gewähr dafür,
dass weltweit jeder Benutzer
problemlos mit dem Schröder-
Kombinator arbeiten kann. 

Prozessvisualisierung 
0bei der Margarineherstellung

Wenn der Bediener sich mit sei-
nem Passwort anmeldet, wobei
automatisch die Sprache und die
richtigen Maßeinheiten einge-
stellt werden, wird zunächst das
Hauptmenü angezeigt, wo von
der Prozessübersicht bis zu den
einzelnen Prozessdaten alle In-
formationen rund um die Pro-
duktion verfügbar sind. Der
erste Schritt ist das Ansetzen der
Grundbestandteile, der Wasser-
und der Fett-/Ölphase. Der Be-

diener kontrolliert das Mi-
schungsverhältnis in den Ansatz-
behältern mit den Rührern, in
denen Trockenstoffe (Milchpul-
ver und Salz) in Wasser gelöst,
sowie Fett und Öl mit dem Emul-
gator, Aromen, Farbstoffen usw.
vermischt werden. Dann folgt
die Emulgierung mit anschlie-
ßender Pasteurisation. Der Tem-
peraturverlauf wird am
Bildschirm visualisiert. Im näch-
sten Schritt wird aus den bisher
flüssigen Rohstoffen plastische
Margarine. Die pasteurisierte
Emulsion wird dazu schockge-
kühlt. Sämtliche Parameter die-
ser kritischen Phase des
Herstellungsprozesses, zum Bei-
spiel der Zustand der Kühl-
schlangen und Kühlzylinder,
werden ebenfalls angezeigt.
Gleichzeitig wird die Margarine
weiter mechanisch bearbeitet,
was für die Elastizität und Bieg-
samkeit des Endproduktes sorgt.
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Dies übernimmt der 1952 von
Schröder entwickelte Schabe-
wärmetauscher, der mit speziel-

len Messern das zu kühlende
Produkt von der Wärmeübertra-
gungsfläche abschabt. Anschlie-

ßend muss die Margarine bei
konstanter Temperatur noch
eine Zeitlang lagern, bevor sie
schließlich verpackt oder abge-
füllt wird. 

Fazit

Die Moeller Touch Panel-Reihe
ermöglicht dank ihrer Skalier-
barkeit eine universelle und kos-
tenoptimierte Lösungen. Alle
Schröder Kombinator-Anlagen
verfügen weltweit über die glei-
che Bedienhardware, was für
eine schnelle Fehlerbeseitigung
im Servicefall sorgt. Ein wichti-
ger Grund, sich für Moeller zu
entscheiden, war außerdem die
„Vielsprachigkeit” der Bedien-
panels. Für den Kunden heißt
dies, dass er robuste und praxis-
taugliche Geräte erwirbt, die
eine sichere Bedienung und ein
schnelles Erfassen der aktuellen

Maschinen- und Anlagezustän-
de erlauben. Prozessparameter
lassen sich leicht anpassen und
korrigieren, was die Stillstands-
zeiten reduziert und die Flexibi-
lität der Produktion erhöht. 

Dipl.-Ing. Burkhard Staudacker
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Vollautomatisierte Prozess-Steuerung bei der Herstellung von Margarine

Prozesse einfach im Griff per Touch Panel
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